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A N F R A G E von Hans-Jacob Heitz (FDP, Winterthur) 
 
betreffend touristischen Hinweistafeln an Nationalstrassen 
________________________________________________________________________ 
 
 

Vergleichbar mit den europäischen Nachbarländern stehen entlang der Schweizer Natio-

nalstrassen grosse braune Hinweistafeln, die Touristen über Regionsbezeichnungen und 

landschaftliche Sehenswürdigkeiten orientieren wie bspw. Bündner Herrschaft, Schwarzbu-

benland, Zentralschweiz, Fribourgerland u.a.m. Aus Winterthurer Kreisen wurde schon 

mehrmals ein entsprechendes Begehren eingebracht, indes bislang angeblich abgelehnt. 

Denkbar wäre bspw. ein Hinweis oder ähnlich wie: "Zürcher Weinland mit Kulturstadt 

Winterthur". 

 

Ich lade den Regierungsrat zur Beantwortung der folgenden Fragen ein: 

 

1.  Welche Behörde ist Bewilligunginstanz im Kanton und/oder Bund für solche touristische 

 Hinweistafeln? 

2.  Was sind die tatsächlichen und rechtlichen Voraussetzungen hiefür? 

3. Wurden frühere entsprechende Gesuche aus Winterthur abgelehnt? Wenn ja, aus was 

 für Gründen? 

4. Befürwortet der Regierungsrat an der N1 (in beiden Zufahrtsrichtungen) sowie an der 

 N4.2 Hinweistafeln mit einem Text wie bspw.: "Zürcher Weinland mit Kulturstadt 

 Winterthur" oder ähnlich. Wenn nein, aus was für Gründen? 

 

 

  Hans-Jacob Heitz 


